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Vorwort: 
Der Bestand G enthält gebundene Handschschriften von Samuel Hahnemann 
(1755-1843). Die Krankenjournale (Bestand D) und die Symptomenverzeichnisse 
(Bestand R) werden in separaten Beständen gesammelt. 
 

Die Unterlagen wurden im Februar 1985 verzeichnet und im Dezember 2010 in 
filemaker überführt. Im Juni 2020 wurde der Bestand in ActaPro migriert. 

2007 wurde der Bestand von der Firma Schempp verfilmt. 

 

Stuttgart, Dezember 2010 
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G	
Gebundene	Handschriften	
Laufzeit: 01.01.1805-31.12.1833 
  

G	1	

Hahnemanns	Kollegheft	

Inhalt: Aufschriebe und Zeichnungen Hahnemanns, undatiert (die jüngste Litera-
turangabe Hahnemanns trägt das Erscheinungsjahr 1781). Auf Seite 19/20 findet 
sich ein Hinweis auf ein Preisausschreiben mit Einsendeschluss August 1786. Ei-
gentümervermerk: Marie Melanie Hahnemann D' Hervilly, unpaginiertes Buch, ca. 
186 Seiten, 14 x 18,5 cm, mit wenigen eingeklebten Blättern 

Bemerkung: ohne Datum 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	1	

	

	

  
G	2	

Arzneiprüfungen	

Inhalt: alphabetisch nach Arzneimitteln geordnet von Angustura bis Xanthoxylum. 
Die jüngste Literaturangabe Hahnemann trägt das Erscheinungsjahr 1803 (vgl. S. 
135), paginiertes Buch, ca. 146 Seiten, mit zahlreichen eingeklebten Blättern. Eigen-
tümervermerk Marie Melanie Hahnemann D' Hervilly 

Bemerkung: ohne Datum 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	2	

	

	

  
G	3	

Alphabetisches	Verzeichnis	Hahnemanns	von	Arzneimitteln	und	ihren	Wir‐
kungen	

Inhalt: Von Asarum bis Rutal, paginiertes Buch, 81 Seiten, 11,5 x 18,1 cm, mit einge-
klebten Blättern 

Bemerkung: ohne Datum 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	3	

	

	

  
G	4	

Verzeichnis	der	Arzneien	in	Streukügelchen	in	meinen	Homoeopath.	Etuis	
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Formalbeschreibung: Umfang: 10 Seiten, 8,5 x 21,5 cm 
Bemerkung: ohne Datum 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	4	

	

	

  
G	5	

Chronische	Krankheiten	

Inhalt: Manuskript zur 2. Auflage, Aufschrift Einband Rücken: "Manuscript von Dr. 
Samuel Hahnemann", 194 Seiten, Anmerkung: S. 191/192 fehlen 

Bemerkung: ohne Datum 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	5	

	

	

  
G	6	

Arzneimittellehre	

Inhalt: Original zum 6. Band, Aufschrift Einband Rücken: "Manuscript von Dr. Sa-
muel Hahnemann", innen: "Wertvolles Manuscript von Samuel Hahnemann, erwor-
ben von Dr. Willmar Schwabe 1904", 182 Seiten 

Bemerkung: ohne Datum 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	6	

	

	

  
G	7	

Fragmenta	de	viribus	medicamentorum	positivis	sive	in	sano	corpore	humano	
observatis	

1805 

Inhalt: Leipzig (Barth), mit handschriftlichen Korrekturen Hahnemanns, durch-
schossenes Exemplar der Druckausgabe von 1805, Band 1: 269 x 2 Seiten, Band 2: 
470 x 2 Seiten, mit eingeklebten Blättern, Bibliothekssignatur: H/e 2/60 1805 

Umfang: 2 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	7	

	

	

  
G	8	

Reine	Arzneimittellehre	
1811-1821 
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Inhalt: Dresden (Arnold), 1811 ffBd. 1: Photokopie der Erstausgabe mit Zusätzen 
von unbekannter Hand, 248 S., 1811; Bd. 2: durchschossenes Exemplar mit Zusätzen 
von unbekannter Hand, 396 Seiten mit Leerseiten ab S. 34, 1816; Bd. 3: durchschos-
senes Druckexemplar mit Zusätzen von unbekannter Hand, 288 x 2 S., 1817; Bd. 4: 
Photokopie der Erstausgabe mit Zusätzen von unbekannter Hand, 284 S., 1818; Bd. 
5: durchschossenes Druckexemplar mit Zusätzen von unbekannten Händen, 306 x 2 
S., 1819; Bd. 6: durchschossenes Druckexemplar mit Zusätzen von unbekannten 
Händen, 16 Seiten römisch nummeriert und 255 x 2 Seiten, 
1821Bibliothekssignatur: H/e 2/75 1811 

Umfang: 6 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	8	

	

	

  
G	9	

Organon	der	Heilkunst	
1819 

Inhalt: Dresden, 2. Auflage, Handschriftliches Manuskript, Paginiertes Buch, 313 S. 
und 9 Doppelseiten, zahlreiche eingeklebte Blätter, Bibliothekssignatur: H/e 2/70 
1819 

Umfang: 1 Bd. 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	9	

	

	

  
G	10	

Organon	der	Heilkunst	
1833 

Inhalt: 5. verb. und verm. Auflage, Dresden, Leipzig (Arnold), mit handschriftlichen 
Bearbeitungen Hahnemanns für die 6. Auflage, Photokopie des durchschossenen 
Exemplars der Druckausgabe von 1833, 304 x 2 S., Bibliothekssignatur: H/e 2/70 
1833 

Bemerkung: Der Band gelangte am 18.Juni 1898 als Geschenk des Bibliothekars, 
Kaufmanns und Autographensammler Gustav Eduard Schwender in den Bestand der 
Bibliothek zu Dresden (heute Staats- und Universitätsbibliothek) 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	10	

	

	

  
G	11	

Organon	der	Heilkunst	
1833 

Inhalt: Rohkopie von G 10, 5. verb. und verm. Auflage, Dresden, Leipzig (Arnold), mit 
handschriftlichen Bearbeitungen Hahnemanns für die 6. Auflage, Photokopie des 
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durchschossenen Exemplars der Druckausgabe von 1833, 304 x 2 S., Bibliotheks-
signatur: H/e 2/70 1833-1, Kopiervorlage vorhanden (Stahlschrank) 
Bestellsignatur:	G	(Gebundene	Handschriften),	G	11	


